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Allgemeines

JMigaiz - ober WochMatl
für sämtliche

Hochfürstlich Badische Lande.
8ürftliehe neue Verordnungen.

General - Dekret an sämmtliche Badenbadiscbe Ober - und Aemter excluüve Rodemachern und
Seinheim , d. d. Ulen Novemb. 1780. HKN. 9412I.

Wiederholung der Verordnung wegen der verpfründungen und Vermögens- Uebergaben d.d.
2b. Zun . 1771 . nebst Erstreckung derselben auf die Badenbadische Lande .

än « m«« wahrgenommen hat , daß abschriftlich anliegendes Dekret vom s6 |ttn Junii 1771 , « ege»
der Brrpfrüudungeu und Vermögens - Uebergaben , in ben Badenbavischrn Landes- Anrheil gar nicht

ergangen , und in dem Durlachifchen Landes - Antheil wenig befolgt worden ist - so wird nunmehr anlie,
gendt Abschrift dem Oberamt ( Amt) zur Nachachtung , mit dem Zusatz , daß bey jeder mit oder ohn«
Derpfkündung geschehenden Uebrrgab , auch ausdrücklich , ob solche widerruflich , oder ohawiderruflich
geschehe » gemeldet werden soll , zugesendet , dabey aber demselben bekannt gemacht, daß die Bericht « frr»
»erhin der Regel nach an Fürst!. Renrkammer zu erstatten seyen . vecretum &c.

Beylage zu vorstehendem General- Dekret an sämtliche Ober» und Aemter , exclusiv«
Gondelsheim, d . d. 2blen 2 »nii 1771 . 4144 .

Man ist zwar dermalen noch nicht gesonnen , mit einer präcisen Beiordnung, wie eS mit denen Der»,
pfrünoungen und DermdgenS -Uebergaben , wegen derer öfters daher entstehenden Zwistigkeiten , gehalrrq
werden solle , vorzugehen ; jedoch wird das Öberamt hierdurch einstweilen für die Zukunft angrwiesru ,
bey Güter - Uebergaben, wo die übergebende Theile die zu ihrer Erhaltung nöthige Güter sich nicht Vorbe¬
halten , sondern ihr« Ernährung oder einen Schließ sich ausbedingen , solchen , wo nicht die solchenfalls
zu bemerkende Umstände ein anderes nokhwendig machen , zuzusprechen, entweder, wenn das Vermögen
hinlänglich ist, f» viel als zu ihrer Erhaltung und Conservirung des Respekts bey den Empfängern nbthißl
Ist. zu behalten , oder es nur nutznießlich zu übergebe» , oder bey der eigenchümlichen Uebcrgabe die aus¬
drückliche Bevinqniß de» Widerrufs also z » stipuliren , daß für die Ernährung oder Schließ, oder Prästa »
tionrn , auch Aufwand für Erhaltung deS Gu :hS , entweder die bloße Nutznießung koinpensirer, oder
noch ein gewisser jährlicher Voraus in Proportion mit dem Vermögen auSgtworfen , und wegen der Me,
lioratisnen «in Co .npromiß zum Voraus vestgeftzt werde ; Wo hingegen beede Theile diefS ganz oder zu«
Theil nicht annrvm.' N , oder daS Vberamr ein oder anderes nicht praktikabel erachtet , sind von selbigem
solchenfalls di« Ursache» ia denen zu erstatteaden Berichten jederzeit zu bemerken, vecretum Sec. '

Gracht-



I

Gerichtliche XUotlflcationtn ,
Rastatt . Nachdem » von Hochfürstlich« » Regierung über da» «erschuldetr Vermögen de- im Crt,diese - Jahr- versto: denen Herrn Hvfkammurachs Amon Goldmann -umerm - ten curr . H. R . N . 10247und 48 . der Col,curö - Proc»ß erkennet worbe« ist ; So wird si>lch «» .allen und jeden GoltmiannischenGläubigern hiemit bekannt gewacht , daß dieselbe vor der de» Lude- eigeudö gnädigst angeordneren Com»mißion auf den zten Frdr. d«S insteheuden Jahre- jjgi ihre Forderungen behörig liqurviren̂ und ihre et¬waigezura prioritatis dedueiren , widrigenfallsaber dry gegenwärtigenConcuvS damit nicht .mehr .gehöretwerden sollen, veerotum Lastatt , den rz Dee. 1780.

Von Lsmntistions wegen .' Fritsch » ^ ctuariuaSa chen so zu « erleih «u sind.
Larlsruht . Bev Handelsmann Gottre« ist ^inkogi», bestehend in -einem tapezirteaZimmer undeinem Alkofen, mit oder ohne MeubleS zu verlehnen, und kann sogleich bezogen werden.
Auch bey der SchuhmacherObermüllerin, ,in ihrem nru erbauten Hause, ist ein Itaii zu vrrleh ««rn, und kann sogleich bezogen werben.

Sachenso zu verkauffen find.
Larleruhe . Bep HerrnIollverwalter Xleäet find frische rmd gut« -eiumarinirte .Heringe , batStück für 8 kr. zu haben .
Ferner ist bey dem Heyduk Hodab gute- ächte- - eritableö Schwarzwäldrr Kirschcnwasser, der Krugzu l Fl. lö kr. zu habe«.

Personen , so gesucht rvardeu .
Es wird eia junger Mensch, von ehrlichen Eltern erzogen, der wenigsten » eia wenig lesen und schrei-den kann , verlangt , um b«y ew«m auswärtigen Buchbinder , miroderohne Lehrgeld, zu lernen . Wei¬tere Nachricht kann man deswegrn ln dem Iejrungs - and Jnt »aig««z.C»m»oir ^uhi.r erfrag»«.

Vermischte Vl & <hxifbxtn .
In der Macklottischen Hosbuchhandlung lnLarlsruhesindwiederLanzneu

angekommen und zu haben :Neu - Iahrs » wünfche ( vielerley schöne Sorten ) rothe und schwarze mit niedlichen Einfassun¬gen , der Bogen zu 6 Kreuzer.
Neujahrsgeschenk für Kinder von einem Kinderfreund für da» Jahr 1781 . 8- Frankfurt. 30 kr.Alphabet ( angenehmes und lehrreiche» ) deutsch und lateinisches oder Taroccfpiel für Kindrr , in42 Blättern , Carlsruh 1781 . — 14 kr.
Weiß« ueue» ABC Buch nebst eiuigen kleinen Uebungeu und Unterhaltungenfür Kinder, z , Frft. und

Leipz . mit schwarzenKupfern — 24 kr. mit illuminierten , dito — 48 kr,Ueujahrswünsche in Form kleiner Brief« , — 12 kr/
ZuckerDevisen der Bogen — 4 kr.
Sncedorf ( Johann Schielderup) über die bürgerliche Regierung« Au» dem Dänischen . 8« Wien

1780. — i Fl. zokr.
•J. Horvath Theologia paftoralis. Pars I . gr. Z. Vindob. 1780. — I Fl. 12 kr«-h Gebetbücher . Anleitung ( kurze) zum «wiqru Lebe« , gr. 8 - Wien 1774. — *4 kr.wochenbl . für die Liebhaber der Geschichte, der Erdbeschreibung , der Naturkunde, der Weltwei -Heit undder schöne« Wsseuschaftru , ister Baad. 8. vedenburg 1779 . — 1 Fl. 12 fr.
Vesterreich ( da» gclehrte ) rin Vnsuch , ister Baad, erste» und rtrt Stuck, gr, 8 Wien 1778« — 6 fl.

Schau»



Ech ^ uplatz bet Natur und Künste , in vkeeGprachm : deutsch . lateinisch, ftauzöfisch «ad ttattenksch,
bster Jahrgang. mit 48 ichöuea Kupfern, gr. 4. Wie« 177«- . — 5 Fl.

Anthologia perficav . gr. 4 . Wien 1780. — 1 Fl . 30 fr ,
Bencko ( Jofephi) Xranmvarüa five nvagnus Tranfilvaniae Principatus , olim Dacia Mediterranea,JI Tomi , gr. JjJ. 'Vindob. <1779 . — 4 _gl. 30 kr.
Leitfaden für 'die Erinnerungskraft in die GkschichlSkuntx, oder kurzgefaßte » historisch» chronologisch«

mnd genealvgischeS Handbüchlein , gr. 12. Wien 1778. — 45 #r.
(ComSHen . Officiere ( dieabgedankten) ein kaflspiel von Stephani, gr. 8- Wie«. — 24fr .
Arapf ( Carls von ) anatvmifche Versuch, und Anmerkungen , Iter Theil. 8. Wien 177Y. — 20 kr.
frierrs .du Matin & ,du Soir a l ’ufage d*une. femme repandue ,dans le monde. 8. Vienne 1780.

xz kr.
Schreiben ( eilfertige» ) deS SecretairS zu Schildern Se . HochehrwürdrnHerrn PaterGaßner Junior.

8 . Schivarjenboru 1780. — 6 kr.
Sammlung Russischer Geschichte de» HermEvllegienrathS Müller- in Mosevw, Zter und lezter Theil,

samt Register über das ganze Werk. 8. Offenbach 1780. — 1 Fl. 30 kr.
Catechifnu ( reformee ) abrege a i ’ufcge des Enfäns , qui commencent ü apprendre ja Religion. 8 -Offenbach 1780. — 20 kr.
Aventures ( les ) de Robert Chevalier dit de Beauchene, avec Figures , II Tomes . gr. 12. Maftricht

1780. — I gl . 45 Pr.

Abhandlung von der Baumzucht .
i ) Herr von Schaven , Prediger zu Ntüwoop in Pommern, erhielt 40 Thaler Belohnung von'Berlin für das .emdeckre Mittel , den Schade« der Wickelraupeo ( Blattwickler) von Obstbäumen abzuwen»

den. Das Wittelchesteht darinn : daß man zu Anfang des Oct . Ringe von fettiger Wolle um die Baum «
mache , und unterhalb diesen Ringen den Baum ring- umher , einige Finger breit, mit ftifchem Therr de«
streiche, auch solches Mittel im Anfang de- folgenden ÄprilS wiederhole.

2 ) Weit schädlicher find dir Raupen , di« manBlüchraupen nennt, von welchen der gemeine Mannim leinenen Kittel und imuvornehme» Rocke glaubt , daß sie als Würmleinin den Obstbaumbküthen selbst»VN einem bösen Mehllhan rc . wachst«, rmd welch « sich zu »ielenTausenden in denObstblüchen fast jähr,
dich «ivfindrn , .dir Blätter nicht zusammen wickeln, jedoch die meiste Baumdlüth«, verwüsten . Mittel
dagegen hat Herr D. Glaser inSuhlä angegeben , z. E. Ring« von ranocuenBaumrinde» , die « itTheer
bestriche« , 4»m den Baum gemacht .« erden , mnd verspricht nächstens ein bewährteresleichtere- Mittel
zu pubiiklren.

3 ) In deu Gegenden Tyrols., die zunächst an Italien liege« , pflanzt « an weisse Maulbeerbäume., nr Seidenzuchtalso : j ) Au- abgeschnitteaen Zweigen vom schwarzen Maulbeerbaum, der viel schnell«,wüchset , und io zwey Jahren schon zu pfropfen ist. Man legt sie in -wey Schuh tiefe Gruben ein , undbedeckt sie mir fetter Erde und Mist. Die Spitzender Zweig« reichenuher die Erd« heraus , erwachsen z«kleinen Bäumen , werden fleissig von den Seid,«zweigen gereinigt , und endlich mir Reifem vom meistenMaulbeerbaum, so bald sie dick geuug an Aesten fiud , gepfropfrr.
( Der Beschluß künftig. )

.Gedohrne .
LarlSruhe . Den Uten Dee. Äugust Friedrich , Vater : Herr August Vierordr , Fürst! . Hof-Mendt»- ,Verwalter. Den 12. Johann GeorgMcolauS, Vater : Joh. MichaelMarkstaler, Iimn,ermann.D ur la ch. Den Uten r Jakob Friedrich , Vater : Jakob Friedrich Kiefer , Bürger u. Rorhgetber .
vsoezheim . Den Uten : RvsinaKatharina , Vater : Fraoz Frdlich, Bürger «. Schuhmacher.Den izten : Jakobiaa, Vater : Matthäus Weiblinger , Bürger und Strumpfstricker« Den 14. SophiaSalome , Vater : Herr Jakob Friedrich Leyerle, KnabemSchnlmeister.

'
s Gestor-



Gestorbene . •

Carl # tufr «. De » lyleu Dec . Maria Barbara , gebohrne Fischerin , weilaod Christoph Koro»,

Gewesen«» hiesigen StadtwachtmeisterS hinterlaffene Wittwe , alt 92 Jahre , 2 Mo « , tu 25 Tage . Den

aotea : August Friedrich - Hrn . August MerordtS , Fürst !. Hvf -MeudleS -Derwaltrrs , Sdhulrtn , alt 9 Tage .

Niefern . De« 5t« Der, Herr Magnus Melchior Mlfel , Pfarrer daselbst, alt 6z Iah«
» eniger 18 Lag«.

Lopulirre .
Duriach . Den raten Der. Johann Michael Schlotterbeek , Iimmermam» und Wittwer zu An»

mir Marie Cacharine Clroeniu, BürgerStochter daselbst.

Promotionen . _
8er « >iK»« us haben gnädigst geruhet, den erledigten Seigmühlen-Faktoriedienst zu Rotheofel» de«

bisherigen Förster zu Croschweyer , Larl Bechmann , zu konferire» , sodann den ebenfalls erledigten Forst,

dienst zu Jspriugeu dem bisherigen Forst. Adjunkr vaselst , Otto Heinrich Wagner , zu übertragen.

Ferner war HZ ch st - enen selben gnädigst gefällig, den seitherigen Jagd »Ieugkn«cht, tzriedrich

Roth , dahier . zum Förster nach kangenstriobachzu bestellen , und an dessen Stell « den Jägrrpursch,

Christoph Friedrich Juzler , anzunehmen.

Marktpreiße vom 16 bis den % \ Dec. r?8o.
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Rastatt Baven Bühl.

Pf. Lot . kr. Pf . Lot . !kr. Pf. Lot . kr. Pf. Lok. kr. Pf. Lot. kr. Pf. Ver. fr .

Weck, oder Semmel — 19 2 — 19 J 2 — 19 2 — » 7 2 - - 21 2 >9 2

Weiß Drod . . . - — — — — — 2 24 6 2 2 6 — — — 284 3
- dito . . . . 2 2' 6 2 6 6 1 28 4 1 12 4 1 - 5 6 1 ' 8 3

Schwarz Drod . . 4 — 7 2 28 5 6 ry4 12 1 ii 4 4 —— ' 6 2 6

Dito Drob • — — — — — 3 94 6 3 ' 12 8 1 4 3 2 6 3

Oeconvmilch Drod 4 — 9 - - — —rr — —
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